Was ein „rechter“ (=richtiger) Wandervogel ist – Hoffentlich gibt es viele solcher „rechten“ Wandervögel

Was ist nun ein „rechter“ Wandervogel?

Mit dem etwas aus der Mode gekommenen früheren Eigenschaftswort „rechter“ ist ein Mensch gemeint, der sein Leben richtig führt, der rechtschaffen ist, der vorzeigbar ist. 

Ein solcher „rechter“ Wandervogel ist an folgenden Merkmalen zu erkennen:  

 - Er hat einen klaren Kopf, um die vielen Schönheiten, beeindruckenden Naturbilder und kulturellen Schätze rechts und links seiner Wanderwege zu erkennen und sich zu merken. 

 - Er hat ein romantisches Herz, um alles rechts und links seiner Wege besser zu verstehen, denn Romantik bedeutet „mit dem Gefühl etwas erkennen und verstehen“.

 - Er hat eine frische, geübte Stimme, um all die vielen Lieder zu singen, die er kennt und kennen lernt. Denn Musik und Singen sind eine zweite, zusätzliche Sprache, mit der man ausdrücken kann, was man mit der gesprochenen Sprache nicht mitzuteilen vermag.

 - Er hat durch regelmäßiges Wandern geübte und gekräftigte Beine und Füße. Denn Wandern hat genau die richtige Schnelligkeit, um mit innerer Ruhe durch eine Landschaft zu streifen und diese zu erleben. 

 - Er hält ausgewogenes Maß im Essen und Trinken. Denn maßvolles Essen verhindert viele Krankheiten und maßvolles Trinken von Wein (und sicher auch von Bier) ist sogar gesund. 

 -  Er hat soviel Selbstbewusstsein, dass er sich nicht von den Unsitten seiner Zeit prägen lässt, sondern dass er positive Impulse an seine Umgebung weiter gibt.

 - Er ist so klug, sich als Wandervogel aus allen engeren politischen Tendenzen und Abhängigkeiten heraus zu halten. Denn politische Konflikte und Streitereien vertragen sich nicht mit froher Romantik und belasten eine unbeschwerte Gemeinschaft der Wandervögel. Als Privatperson kann er sich im Rahmen des Grundgesetzes engagieren, wo und wie er will.

 - Er schätzt die Nähe und die Ferne, das Heimatland und das Ausland zugleich als Wanderräume und hetzt nicht einfach unstet und flüchtig durch die weite Welt.  

 - Er unterstützt, dass die Natur- und Kulturschönheiten und die Traditionen seines Heimatraumes gepflegt und geschützt werden. Denn sie gehören zum Gesicht seiner Wandergebiete. 

Es wird in diesem inhaltlichen Sinne gewünscht, dass es stets möglichst viele solcher „rechten“ Wandervögel gibt.
